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Soziales

Lions Club Meran Host unterstützt Wheelchair Tigers
Der Lions Club Meran Host för-
dert und unterstützt aufgrund sei-
ner internationalen Statuten
verschiedene Projekte und sieht
eine seiner Aufgabe darin, dort
helfend einzugreifen, wo das so-
ziale System unseres Landes und
Staates nicht, nicht rechtzeitig
oder nicht ausreichend helfen
kann. Dies kann beispielsweise im
Bereich Kultur, medizinische Vor-
sorge oder, bei finanziellen Notfäl-
len durch Unfall oder
Naturgewalten sein.
Bei all dem geht es den Lions nicht
nur um materielle Hilfe, um Leid zu
mindern bzw. zu verhindern, son-
dern auch um moralische Unter-
stützung und Ansporn. In diesem
Sinne hat der Lions Club Meran
Host unter der Präsidentschaft von
Horst Ellmenreich die Südtiroler
Elektrorollstuhlhockeymannschaft
mit einer Sachspende unterstützt.
Die Südtiroler E‐Hockey‐Mann-
schaft, wie die Kenner ihren Sport

nennen, gibt es erst seit drei Jahren
und sie musste für das Training bzw.
die Teilnahme an den italienischen
Meisterschaften eine genormte
Spielfeldabgrenzung ankaufen. Der
Lions Club Meran Host hat die Kos-
ten hierfür übernommen.
Die Südtiroler E‐Hockey‐Mann-
schaft ist vorwiegend aus Meraner
und Bozner Menschen mit körper-
licher Behinderung zusammenge-
setzt, welche für ihre Mobilität
gänzlich auf einen Elektrorollstuhl
angewiesen sind. Die Ausübung
dieser Sportart ist äußerst wichtig,
da es oftmals die einzige Möglich-
keit einer körperlichen Betätigung
ist und außerordentlich positive
Wirkungen auf Körper, Geist und
Seele hat. Es handelt sich um eine
schnelle Sportart, bei der die Spieler
Vollgas geben und die Reifen quiet-
schen lassen. Schönes Zusammen-
spiel mit anderen Spielern und gute
Spielzüge sind garantiert.

Stehend von links: Horst Ellmenreich- Präsident des Lions Clubs Merano
Host, Angehörige: Karl Heinz Innerhofer, Angelika Donati, 

Roberto Frigo - Präsident W.H.Tigers, Verena Tosini
Spieler von links: Clemens Innerhofer, Raphael Donati, Anita Tosini, 

Gabriele Tosini

Osterfeier im „Pastor Angelicus“
Bereits zur Tradition geworden ist
die von der KVW-Ortsgruppe
Meran organisierte Osterfeier für
Behinderte im „Pastor Angelicus“
in Meran, welche schon seit Jahren
immer am Mittwoch nach Ostern
stattfindet. Diesmal fanden sich
über hundert behinderte Men-
schen aus dem Burggrafenamt zur
gemeinsamen Feier ein.
Der Koch bereitete allen ein einfa-
ches, aber wohlschmeckendes Mit-
tagessen und anschließend bekam
jede(r) ein Osterei geschenkt. Viele
übten sich beim sogenannten „He-
cken“ und hatten eine Riesengaudi
dabei. Nach dem Essen gingen alle
zusammen in den Aufenthaltsraum,
wo ich zwei Stunden auf meiner
Ziehharmonika aufspielte. Es ist für
mich immer wieder erstaunlich, mit
welcher Freude und mit welcher Be-
geisterung sich diese Menschen,
egal ob jung oder älter, unterhalten.

In der Zwischenzeit wissen sie, dass
ich bei ihrer Osterfeier dabei bin
und ich werde jedes Mal mit gro-
ßem Hallo begrüßt. 
Einige fragten mich, wo ich denn
meinen Hund hätte und auch, ob
ich wohl nächstes Jahr mit der Zieh-
harmonika wiederkommen würde.
Am Ende der Feier hatten alle ein
strahlendes Gesicht, dankten mir
und sagten: „Es ist toll, dass du dir
auch heute wieder für uns Zeit ge-
nommen hast!“ Wenn ich diesen
behinderten Menschen auf der
Straße begegne, grüßen sie sehr
freundlich und fragen mich:
„Kommst du wieder zu uns Zieh-
harmonika spielen?“
Wenn mein Ziehharmonikaspiel bei
ähnlichen Feiern oder auch bei Se-
niorenfeiern jeglicher Art ge-
wünscht wird, genügt ein Anruf:
Tel. 348 223 7650.
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Vortragsabend mit 
Extrembergsteiger Hans
Kammerlander in Lana 

Die Junge Süd-Tiroler Freiheit or-
ganisiert für Dienstag, den 24.
April, mit Beginn um 20.00 Uhr,
einen Vortragsabend mit dem Süd-
Tiroler Extrembergsteiger Hans
Kammerlander in Lana (Raiffeisen-
haus - Roter Saal).
Kammerlander wird an diesem
Abend in einem beeindruckenden
Multivisionsvortrag sein Leben,
aber auch seine starke Bindung und
Erfahrung mit Tibet, in Gegenüber-
stellung zu Süd-Tirol, präsentieren. 
Die Junge Süd-Tiroler Freiheit lädt
alle herzlich zu diesem Abend ein.
Eintritt frei!

Vortrag
„Bedrohung Brustkrebs -
ein Angriff auf die Weib-
lichkeit“
am 30. April um 20 Uhr im
Stadttheater Meran

Brustkrebs ist die häufigste Krebsart
bei Frauen, und an keiner Krebser-
krankung sterben mehr Frauen als
an Brustkrebs. Ein gesunder Le-
bensstil mit viel Bewegung und aus-
gewogener Ernährung vermindert
das Risiko, an Brustkrebs zu erkran-
ken. Gleichzeitig verbessern sich die
Erfolgsaussichten der Behandlung
bei rechtzeitiger Früherkennung.
Die neuesten medizinischen und
wissenschaftlichen Erkenntnisse
über die Brustkrebsvorsorge wer-
den beim Med-Vital-Vortrag am 30.
April im Stadttheater in Meran prä-
sentiert. Referenten sind Günther
Heidegger, Primar der Gynäkologie
am Krankenhaus Meran, und Elisa-
betta Cretella, Ärztin für Onkologie
am Krankenhaus Bozen.
Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen:
www.stiftungvital.it

Fritz von Herzmanovsky-
Orlando (1877-1954) 

Als Schrift-
steller hat
sich Fritz von
Herzmanov-
sky-Orlando
schon gerau-
me Zeit
durchgesetzt,
doch als
Zeichner ist

er noch immer zu wenig bekannt
und wenn, dann als Kuriosität, als
Leichtgewicht. 
Die sieben Themenbereiche der
Ausstellung beleuchten Herkunft
und Doppelbegabung des Künst-
lers, befassen sich mit seinen Lehr-
und Wanderjahren, seiner Verstri-
ckung in ideologische Sichtweisen,
leiten seine fantastische Zeichen-

kunst aus Traum und Trance her
und widmen sich der Mann-Frau-
Problematik seiner oft erotischen
Blätter.
Er ist eben kein austriakischer
Scherzbold, sondern im grotesken
Humor seiner „Zwischenwelten“
ein Meister des Absurden. Der ge-
niale Zeichner, zu lange als „Dilet-
tant“ gesehen, ist nicht nur - wie
Kubin - Vorläufer des Surrealis-
mus, sondern darüber hinaus ein
Postmoderner „avant la lett re“. 
Das Katalogbuch vertieft die The-
men der Ausstellung in einem groß
angelegten und reich illustrierten
Essay. 
Von Meran, wo er lange lebte, wan-
dert die Ausstellung nach Linz wei-
ter.

Ausstellung: 13.03 - 17.06.2012

Silvia Plasinger
348 223 7650 

plasinger@meraner.eu
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Helmuth Tschigg
333 4545 775
werbung@meraner.eu
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